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ist eigenartıg, während hiıer landesweıt dıie Zahl derer, dıe siıch auf Lebenszeıit eıne
klösterliche Gemeinschaft bıinden, fast kontinulerlich leiner wird, suchen immer mehr

Menschen vorübergehend 1Im Kloster die Stille undun die das aglıche en L1UT och
selten blietet Diese Menschen auf der C aCch Besinnung und Lebensorientierung wIlssen
dıe Gastfreundschaft der Klöster zunehmend schätzen, weil sıch herumgesprochen hat,
dass dıe Atmosphäre dort s1e eU«EC Yra für den Alltag schöpfen ass

1KOlaus onnn aus der Benediktinerabte1l Könıgsmünster, eschede, ist der Verfas-
SCecrT dieses Büchleins Er leitet dıe Buch- und Kunsthandlung der el und ist sleichzeıtig DO-
zent für Gregorlanischen Choral und ıturgıe Als olcher we1ls en er spricht und das In
einer Weise, die sicher auch den Leser anspricht, VOT allem den Leser, der einıge Tage 1mM Klos-
ter zubringen möchte DIie vorgetragenen edanken dienen der Vorbereitung eınes olchen Be-
suches, aber eıgnen sich auch 00000 informatıven und zugleich meditailıiven Lektüre während des
Aufenthaltes en einer Einführung In den klösterlichen Tagesablauf und einıgen Erläute-
rungen Z Stundengebet der Mönche finden siıch darın VOT em Anregungen Z Meditation
SOWIEe Vorschläge Z Gestaltung der Jage 1KOlaus Sprache ist anschaulich, Sut verstehbar
und humorvoll Kr enn sich offensichtlich MC M 1ImM Kloster dU>, Sl we1ls auch, Was drau-
isen espie wird und den Menschen der drückt. [)as sollte serade auch denen hel-
fen, die schon an den edanken elınes Aufenthaltes 1Im Kloster In sıch Lragen, aber noch 1M-
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er enn IM die Sıtuation, In der WITr quası einer „Inneren Stimme“ folgend uUu1lSs für
diese oder jene andlun für diesen oder jenen Menschen entschieden haben? Dıie Me-
der Aktiven Imagınatıon, die VOIN dem Psychoanalytiker Jung entdec und ent-

wiıickelt worden Ist, kann dazu verhelfen, die „iInnere Stimme‘“ der eele hören und hre
Botschaften In Bildern, ITräumen, Farben Ausdruck finden lassen. Dadurch wiıird viel seel1-
sche Energıe fre1l esetzt, werden Gefühls- und Denkblockaden elöst, können LEUE Kräfte der
eele und des Körpers entwickelt werden.

Wıe dies seht, beschreiben dıe Autoren In dem vorliegenden Buch S1e zeıgen, Velr-

anschaulicht UrCcC. zahlreiche Fallbeispiele, Möglichkeıiten und Formen auf, wWIe INan eıne Ak-
t1ve Imagınatıon lleine und mıt anderer durchführen kann, wWIe sich mıt der 1eUu DE=

seelischen Energıe mehr Sicherheit und Gelassenheit für den Alltag finden und wı1e
sich innere und zwischenmenschliche on lösen lassen. Eın Buch, das sıch mıt Fug und
ecCc In dıe Kategorıe ‚Spirituelle eraple” einordnen ass 1AaSs Hugoth
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